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Sitzungsbericht

(Beginn um 9 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl, Günther Reiter und Dr Wolfgang Ulm.
Schriftführer: Die GRe Petr Baxant, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Mag Sonja Kato, Mag Eva Lachkovics, Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch, Gabriele Mörk, Hedwig Petrides, Hannelore Reischl, Monika Riha, Silvia Rubik, Marco Schreuder und Karin Schrödl.

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind GR Kurt Wagner sowie zeitweilig die GRe Dr Alois Mayer, Barbara Novak, Godwin Schuster, Erich Valentin und Mag (FH) Tanja Wehsely sowie die Amtsf StRe Dipl-Ing Rudolf Schicker, Sandra Frauenberger und Dr Andreas Mailath-Pokorny.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Godwin Schuster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 02090-2009/0001 - KFP/GM): GR Mag Gerald Ebinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Das Kontrollamt hat in seinem Prüfbericht betreffend Planungen und Umbauarbeiten des Ronacher festgestellt, dass durch die zu optimistische Kostenschätzung und die falsche Markteinschätzung bedeutsame Abstriche vom Finanzierungskonzept und daher der Funktionssanierung vorzunehmen waren. Daraus ergeben sich weitere notwendige Sanierungsmaßnahmen. Welche weiteren finanziellen Mittel werden dafür in den nächsten Jahren zur Verfügung gestellt werden müssen?

2. Anfrage (FSP - 02086-2009/0001 - KGR/GM): GRin Claudia Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales:

Betroffene berichten von langen Wartezeiten nach Beantragung eines Mobilpasses bis zu dessen Ausstellung. Wie viele Mobilpässe wurden bisher ausgestellt und wie lange dauert die durchschnittliche Wartezeit auf einen Mobilpass?

3. Anfrage (FSP - 02085-2009/0001 - KVP/GM): GR Dr Franz Ferdinand Wolf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Die aktuellen Kontrollamtsberichte zu den Vereinigten Bühnen Wien haben sowohl, was den Umbau des Ronacher als auch den Betrieb der Musicalsparte angeht, zahlreiche Mängel und Missstände aufgedeckt. Welche Konsequenzen werden Sie als Subventionsgeber für die Vereinigten Bühnen Wien, die mit jährlich ca 40 000 000 EUR aus dem Wiener Kulturbudget gefördert werden, ziehen?

4. Anfrage (FSP - 02081-2009/0001 - KSP/GM): GRin Hedwig Petrides an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal:

Die Sprachoffensive "SOWIESO" (Sommer in Wien-Sprachoffensive) für Kinder von 7-14 Jahren wird in den Sommermonaten durchgeführt. Was ist das Ziel dieses Projektes und was sind die Besonderheiten im Vergleich zu bisherigen "Sommerdeutschkursen"?

5. Anfrage (FSP - 02091-2009/0001 - KFP/GM): GR Mag Johann Gudenus, MAIS, an den Bürgermeister:

Der Platz vor dem Wiener Rathaus ist ein beliebter Veranstaltungsplatz. Gerade in der warmen Jahreszeit folgt eine Veranstaltung der nächsten. Seit April 2009 ist eine große Bühne vor dem Rathaus aufgebaut, die in modifizierter Form verschiedenen Veranstaltern als Kulisse gedient hat. Zuerst der SPÖ für ihre 1. Mai Veranstaltung, dann der Wiener Festwochen GmbH (zu 100 % im Eigentum der Stadt Wien) für die Wiener Festwocheneröffnung und zuletzt dem "Lifeball". Wie viel hat die Wiener Festwochen GmbH für die Benützung dieser Bühne gezahlt?

3. (AST/02137-2009/0002-KFP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Wiener Freiheitlichen eine Aussprache über das Thema "Moschee Dammstraße – Der SPÖ-Verrat an den Bürgern" statt.

(Redner: Die GRe DDr Eduard Schock, Mag Maria Vassilakou, DDr Eduard Schock zur Geschäftsordnung, Dr Wolfgang Aigner, Erich Valentin, die StRe Johann Herzog, David Ellensohn sowie die GRe Dr Wolfgang Ulm und Nurten Yilmaz.)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1, des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 12:

(PGL - 02215-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Stark, Dr Helmut GÜNTHER und Mag Dietbert Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Terminalausbau Skylink.

(PGL - 01951-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Aufforderung der MA 15 an die Schulärztinnen und Schulärzte der Gemeinde Wien zur Weitergabe von sensiblen Gesundheitsdaten von Pflichtschülerinnen und Pflichtschülern und deren Eltern.

(PGL - 01964-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an den amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Verein Wiener Kinder- und Jugendbetreuung.

(PGL - 02214-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Waltraut Antonov an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Ausgliederung der "Beratungszentren für Pflege und Betreuung" in die "Wiener Pflege und Betreuungs GmbH".

(PGL - 01889-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Alfred Hoch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung in Wien.

(PGL - 01987-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Einnahmen aus den einzelnen Steuertatbeständen des Wiener Vergnügungssteuergesetzes.

(PGL - 02034-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend das Wiener Gebrauchsabgabegesetz - Einnahmen und Fragen des Vollzuges.

(PGL - 02056-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf, Ingrid Korosec und Karin Praniess-Kastner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales betreffend Umgang mit personenbezogenen Daten im Wiener Gesundheitswesen.

(PGL - 02216-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister betreffend Blaulicht.

(PGL - 02217-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner und Dr Franz Ferdinand Wolf an den Bürgermeister betreffend die Veranstaltung der "großen Leistungsschau einer perfekt funktionierenden Stadt – eine Reise durch Wiens Servicelandschaft am 23. und 24. Mai am Rathausplatz".

(PGL - 02218-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm, Mag Barbara Feldmann und Mag Sirvan Ekici an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal betreffend Krankenstand bei den Bediensteten der Stadt Wien (Vertragsbedienstete).

(PGL - 02219-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm, Mag Barbara Feldmann und Mag Sirvan Ekici an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal betreffend Krankenstand bei den Bediensteten der Stadt Wien (Beamtinnen und Beamte).

(PGL - 02220-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an den amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Consulting von Expertinnen und Experten für die Erstellung von Easy-To-Read-Ausgaben für Rechtsvorschriften.

(PGL - 02221-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner und Mag Ines Anger-Koch an den amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Lärm in der Schule.

(PGL - 02222-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Kollektivverträge in der Baubranche und Kosten für Straßenbauprojekte.

(PGL - 02223-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Günter Kenesei an den amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Wohngebäude Lerchenfelder Gürtel 55Aund Sanierungsfortschritte bei Wiener Wohnen.

(PGL - 02144-2009/0001 - KGR/MDGF) GRin Mag Maria Vassilakou hat eine an den Bürgermeister gerichtete Anfrage betreffend "Stadt Wien stellt alle Subventionen für FPÖ-Propaganda ein" eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien die dringliche Behandlung verlangt.

(zu PGL - 01813-2009/0001 - KFP/GF) Die Anfrage der GRe Rudolf Stark und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Auswirkungen der internationalen Finanzkrise auf die AVZ, eingebracht in der Sitzung des Gemeinderates am 29. April 2009, wird mit Schreiben von GR Dr Helmut GÜNTHER vom 5. Mai 2009 zurückgezogen.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 6:

(PGL - 02197-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch betreffend Anwohnerparken im Stuwerviertel wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 02198-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch betreffend Veröffentlichung von Energieausweisender Amtshäuser der Stadt Wien wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 02199-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Ulm, Mag Barbara Feldmann und Mag Sirvan Ekici betreffend Schaffung einer Stadtwache wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 02200-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dkfm Dr Fritz Aichinger, Dr Wolfgang Aigner und Mag Ines Anger-Koch betreffend Aufstockung der Budgetmittel zur Basisförderung der Fachhochschulen wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 02201-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Aigner und Mag Ines Anger-Koch betreffend Lärm in der Schule wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 02202-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend Aufstockung der Mittel für Nachwuchssportförderung in Wien wird dem GRA für Bildung, Jugend, 

Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 02203-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Dr Franz Ferdinand Wolf und Mag Wolfgang Gerstl betreffend die Erhaltung der "Ruinen-Villa" im Dehnepark wird den GRAen für Kultur und Wissenschaft sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL - 02204-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner und Robert Parzer betreffend die Renaturierung des Wiener Fließgewässernetzes wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(01363-2009/0001-GIF, P 7) Die Änderung des Kollektivvertrages für die Forstarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(01438-2009/0001-GIF, P 8) Die Änderung des Kollektivvertrages für die Landarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(01154-2009/0001-GFW, P 9) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, Kreditinstituten zur Refinanzierung von Kreditgewährungen im Rahmen der Wiener Exportförderungsaktion Mittel der Stadt Wien in der Höhe von insgesamt bis zu 20 000 000 EUR zu den im Magistratsbericht angeführten Bedingungen zur Verfügung zu stellen, sofern auch die Kreditinstitute jeweils gleich hohe Mittel zur Verfügung stellen.

2) Die Stadt Wien übernimmt für Kreditgewährungen der Kreditinstitute im Rahmen der Exportförderungsaktion auf Basis eines revolvierend ausnützbaren Kreditvolumens von insgesamt bis zu 20 000 000 EUR die Ausfallsbürgschaft gemäß § 1356 ABGB für 50 % bei Klein- und Mittelbetrieben (KMU) bzw 30 % bei KMUs, welche zu mehr als 25 % einem Großunternehmen angehören, der jeweils aushaftenden Kreditbeträge, und zwar maximal bis zur Höhe der eingezahlten Refinanzierungsmittel, zuzüglich Zinsen und Spesen.

(01424-2009/0001-GFW, P 10) Die Finanzierung der im Magistratsbericht genannten Maßnahmen und Initiativen zur Stärkung des Medienstandortes Wien unter dem Label "ZIT media" im Zeitraum 2009-2012 mit Gesamtkosten in Höhe von 1 780 000 EUR, wobei für das Jahr 2009 Mittel von 345 000 EUR vorgesehen sind, die Möglichkeit, weitere erforderliche Initiativen zu ergreifen, sofern deren notwendige budgetäre Bedeckung im Rahmen des zur Verfügung gestellten Förderbudgets für die Wirtschaftsförderung gegeben ist, die Betrauung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Umsetzung, wobei dieser seinerseits die ZIT Zentrum für Innovation und Technologie GmbH beauftragen wird, werden genehmigt. Die budgetäre Bedeckung für das Finanzierungsjahr 2009 in Höhe von 345 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 gegeben. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

(01527-2009/0001-GFW, P 11) Die Zuführung von Barmitteln für die finanzielle Ausstattung einer Projektgesellschaft in Höhe von 2 500 000 EUR an den Wiener Wirtschaftförderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 2 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/777 gegeben.

(01730-2009/0001-GFW, P 12) Die Zuführung von Barmitteln für die Kapitalausstattung der gemeinsam mit der TU Wien zu errichtenden Technologietransfergesellschaft in Höhe von 1 000 000 EUR an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 1 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/777 gegeben.

(01737-2009/0001-GFW, P 13) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 54 880 EUR werden genehmigt und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	

	1/0610/757
	Fachgruppe Wien der Kultur- und Vergnügungsbetriebe
	34 880 EUR

	- " -
	Österreichisches Institut für Internationale Politik (OIIP)
	20 000 EUR

	
	
	54 880 EUR


(01435-2009/0001-GJS, P 14) Die Subvention an das Katholische Bildungswerk Wien zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien für das Jahr 2009 in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(01436-2009/0001-GJS, P 15) Die Subvention an den Verein "Musik der Jugend" zur Durchführung seiner Aktivitäten 2009 in der Höhe von 28 200 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(01525-2009/0001-GJS, P 17) Die Subvention an den Verein "Hildegard Burjan-Institut" zur Unterstützung seiner statutarisch festgelegten Tätigkeit im Jahr 2009 in der Höhe von 110 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(01658-2009/0001-GJS, P 18) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2009 folgende Subventionen genehmigt:

	1)
	Wiener Fußballverband
für die Durchführung des Wiener Toto-Cups
	16 000 EUR

	2)
	Österreichischer Jugend-Breiten-sporttag
für die Durchführung des Wettkampfes zur Erkennung der eigenen körperlichen Fähigkeiten
	14 000 EUR


	3)
	Österreichischer Frauenlauf
für die Durchführung des Österreichischen Frauenlaufes
	45 000 EUR

	4)
	Österreichischer Radsport-Verband
für die Durchführung der 61. Internationalen Österreich Rundfahrt
	100 000 EUR

	5)
	Arbeiter Schwimmverein Wien
für die Durchführung der Veranstaltung "100 Jahre ASV-Wien"
	15 000 EUR

	
	Gesamt
	190 000 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 in der Höhe von 190 000 EUR gegeben.

(01473-2009/0001-GJS, P 21) Die Subvention an den Verein "Feuerwehrjugend und Katastrophenhilfsdienst Wien" zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(01685-2009/0001-GJS, P 23) Die Subvention an den Verein "Austrian Players League" zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(01536-2009/0001-GKU, P 27) Die Subvention an den Verein Wien Modern im Jahr 2009 für das Festival zeitgenössischer Musik in der Höhe von 654 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.

(01743-2009/0001-GKU, P 28) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein Wiener Taschenoper ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein Wiener Taschenoper nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Wiener Taschenoper für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	90 000 EUR

	2010
	275 000 EUR

	2011
	275 000 EUR

	2012
	275 000 EUR

	2013
	275 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 90 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 275 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(01792-2009/0001-GKU, P 31) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein szene bunte wähne; Kunst und Kultur für Kinder und Jugendliche ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahres-vereinbarung soll dem Verein szene bunte wähne; Kunst und Kultur für Kinder und Jugendliche nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein szene bunte wähne; Kunst und Kultur für Kinder und Jugendliche für den Zeitraum Jänner 2010 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	2010
	125 000 EUR

	2011
	125 000 EUR

	2012
	125 000 EUR

	2013
	125 000 EUR


Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 125 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(01793-2009/0001-GKU, P 32) Die Subvention an den Verein Arbos – Gesellschaft für Musik und Theater im Jahr 2009 für die Durchführung des 10. Europäischen und Internationalen Gehörlosentheaterfestivals 2009 mit Gehörlosentheaterkonferenz in Wien in der Höhe von 44 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(01827-2009/0001-GKU, P 33) Die Subvention an die Israelitische Kultusgemeinde für die Durchführung der Jüdischen Kulturwochen im Jahr 2009 in der Höhe von 33 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(01877-2009/0001-GKU, P 34) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	240 000 EUR

	2010
	720 000 EUR

	2011
	720 000 EUR

	2012
	720 000 EUR

	2013
	720 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 240 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 720 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(01878-2009/0001-GKU, P 35) Die Subvention an den Kulturverein Alsergrund für das Summer Stage Independent Festival 2009 in der Höhe von 21 800 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(01535-2009/0001-GKU, P 36) Die Subvention an das Erste Wiener Lesetheater und Zweite Stegreiftheater im Jahr 2009 für die Durchführung der Leseaufführungen 2009 in der Höhe von 12 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(01615-2009/0001-GKU, P 39) Die Subvention an die Thomas Bernhard Privatstiftung im Jahr 2009 für die Miet- und Betriebskosten in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 

gegeben.

(01694-2009/0001-GKU, P 40) Die Subvention an die Gesellschaft für Masse und Macht-Forschung im Jahr 2009 für die Durchführung des 22. Canetti-Symposions in der Höhe von 26 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(01875-2009/0001-GKU, P 42) Die Subvention an das Orchester Wiener Akademie GesmbH im Jahr 2009 für das Festkonzert "Die Schöpfung" in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(01559-2009/0001-GKU, P 45) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein theatergruppe daskunst ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein theatergruppe daskunst nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein theatergruppe daskunst für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	18 000 EUR

	2010
	55 000 EUR

	2011
	55 000 EUR

	2012
	55 000 EUR

	2013
	55 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 18 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 55 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(01876-2009/0001-GKU, P 47) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem "Theater Lilarum" – Kossatz & Mitges OEG ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem "Theater Lilarum" – Kossatz & Mitges OEG nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem "Theater Lilarum" – Kossatz & Mitges OEG für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	110 000 EUR

	2010
	220 000 EUR

	2011
	220 000 EUR

	2012
	220 000 EUR

	2013
	220 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 110 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 220 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(00848-2009/0001-GSV, P 48) Der Beitritt der Stadt Wien als ordentliches Mitglied zum Verein "SICUS eV" wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10% jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(01663-2009/0001-GSV, P 53) Die Erhöhung der Sachkreditgenehmigung für den Neubau Stützpunkt MA 29, 19, Grinzinger Straße 151 a von 1 800 000 EUR (inklusive 20% Mehrwertsteuer) um 252 000 EUR (inklusive 20 % Mehrwertsteuer) auf Gesamtkosten in der Höhe von 2 052 000 EUR (inklusive 20 % Mehrwertsteuer) wird genehmigt. Die Vorleistungen zwischen 2005 und 2008 in der Höhe von 23 485,72 EUR (inklusive 20% Mehrwertsteuer) wurden bereits genehmigt und sind auf Haushaltsstelle 1/6122/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01602-2009/0001-GWS, P 55) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1995, KatG Penzing, an die Firma Ing Ledermüller Gesellschaft mbH zu den im Bericht der MA 69 vom 9. April 2009, Zl: MA 69-Tr-14/436/06, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(01765-2009/0001-GWS, P 56) Die Begründung einer Dienstbarkeit zu Lasten der Grundstücke Nr 2990/3 und Nr 387/14, EZ 4008, KatG Landstraße, zu Gunsten des herrschenden Grundstückes Nr 2990/1, EZ 3193, KatG Landstraße, EZ 3193, KatG Landstraße, im Eigentum der Invalidenstraße 2 Liegenschaftsverwaltungs-GmbH und zu Gunsten der herrschenden Grundstücke Nr 91/28, Nr 3204/18, Nr 3212 sowie Nr 3223, alle EZ 4377, KatG Landstraße, im Eigentum der Wien Mitte Immobilien GmbH wird zu den im Bericht der MA 69 vom 14. April 2009, Zl: MA 69-TR-3/1696/08, angeführten Bedingungen genehmigt.

6. Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 20 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 20, 24, 25, 16, 22, 19, 30, 26, 29, 37, 38, 41, 43, 44, 46, 54, 2, 3, 4, 5, 6, 49, 50, 51 und 52.
Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Inge Zankl beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen mittels Handerheben durchzuführen.

7. (01973-2009/0001-MDSALTG; P 1) Anstelle von GRin Ingrid Puller und GR Marco Schreuder werden auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus GRin Mag Eva Lachkovics und GR Mag Rüdiger Maresch zu SchriftführerInnen gewählt.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
8. (01693-2009/0001-GJS, P 20) Zur Förderung von einkommensschwachen Wiener Familien und im Sinne der Jugendwohlfahrt wird seitens der MA 11 ab 1. September 2009 unter bestimmten Voraussetzungen maximal der jeweils gültige städtische Essensbeitrag (Mittagessen und Gabelfrühstück) in Höhe von 57,41 EUR (einschließlich der gesetzlichen Umsatzsteuer) für Kinder, die in bewilligten privaten oder städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen oder im Rahmen der bewilligten Tagesbetreuung betreut werden, übernommen.

(PGL - 02266-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Veronika Matiasek und Mag Wolfgang Jung betreffend kostenloser Kindergarten wird abgelehnt.

(PGL - 02267-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Veronika Matiasek und Mag Wolfgang Jung betreffend kostenloser Kindergarten wird abgelehnt.

(PGL - 02268-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Veronika Matiasek, David Lasar, Mag Johann Gudenus, MAIS und Mag Wolfgang Jung betreffend Speiseplan in Kindergärten, Schulen und Kindertagesheimen der Stadt Wien wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Claudia Smolik, Monika Riha, Mag Jürgen Wutzlhofer, Mag Wolfgang Jung, Susanne Jerusalem und Heinz Vettermann.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
9. (01629-2009/0001-GJS, P 24) 1) Für 0- bis 6-Jährige mit Hauptwohnsitz des Kindes und der Eltern bzw des obsorgeberechtigten Elternteiles in Wien sowie von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der MA 10 ist der Besuch eines städtischen Kindergartens ab 1. September 2009 beitragsfrei. Der monatliche Essensbeitrag beträgt 57,41 EUR (inklusive 10 % Umsatzsteuer) für den Teilzeit- oder Ganztagsbesuch.

2a) Die Bemessungsgrundlage sowie die Höhe der Besuchs- und Essensbeiträge für die Betreuung von Gastkindern bzw Schülerinnen und Schülern während der Semester-, Oster- und Sommerferien, wird in der im Motivenbericht dieses Antrages beschriebenen Form mit Wirksamkeitsbeginn 1. September 2009 genehmigt (wöchentlicher Gesamtbeitrag derzeit maximal 65,91 EUR inklusive 10 % Umsatzsteuer).

2b) Im Zusammenhang mit der Anmeldung für einen Betreuungsplatz als Gastkind in den Semester-, Oster- oder Sommerferien wird ein Reservierungsentgelt von derzeit 52,56 EUR (inklusive 10 % Umsatzsteuer) einbehalten, das bei tatsächlicher Inanspruchnahme des Platzes mit dem Besuchsbeitrag gegengerechnet wird.

3) Die MA 10 wird ermächtigt, alle in der vorgelegten Beilage 2, 3 und 4 ab 1. September 2009 vorgesehenen Bemessungsgrundlagen sowie den Absetzbetrag für jedes weitere Kind von 355,42 EUR und vor allem die verschiedenen Besuchs- und Essensbeiträge für Krippe, Kindergarten und Hort künftig nach folgenden Kriterien anzupassen: Die MA 10 hat die Tarife, Bemessungsgrundlagen und den Mehrkind - Absetzbetrag anzuheben bzw zu verringern, wenn sich der von der Bundesanstalt "Statistik Austria" verlautbarte und im Amtsblatt der Stadt Wien kundgemachte Verbraucherpreisindex 2005 (VPI 2005) oder ein an seine Stelle tretender Index für den Monat September des Vorjahres seit Inkrafttreten dieser Tarife und in weiterer Folge seit der letzten Tariferhöhung um mindestens 3 % erhöht bzw vermindert. Als Stichtag bzw Berechnungsbasis gilt der 30. September, wobei die Tarifanpassung immer mit dem 1. September des Folgejahres, erstmals frühestens mit 1. September 2011 in Kraft tritt. Die neuen Tarife sind von der MA 10 entsprechend im Amtsblatt der Stadt Wien kundzumachen.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
10. (01717-2009/0001-GJS, P 25) Die Zuschüsse für die Errichtung von zusätzlichen Kinderbetreuungsplätzen an folgende gemeinnützige Organisationen und Vereine
	
	
	
	EUR

	1)
	Kindercompany
	für den Kindergarten in Wien 1
	118 466

	2)
	Pädagogischer Verein zur Förderung von Klein- und Vorschulkindern
	für den Kindergarten in Wien 2
	257 011

	3)
	ZAI-WIEN die Jugend der Agudat Israel Wien
	für den Kindergarten in Wien 2
	468 249

	4)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 2
	99 000

	5)
	Alt-Wien – MUKU – Arbeitsgemeinschaft für multikulturelle Kindergartenpädagogik
	für den Kindergarten in Wien 3
	138 380

	6)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 3
	157 050

	7)
	CS Kinderbetreuungs GmbH
	für den Kindergarten in Wien 3
	32 778

	8)
	Multika – Multikultur-Linguistik-Integration-Kinder-betreuung
	für den Kindergarten in Wien 5
	29 963

	9)
	Pädagogischer Verein Montessori-Joanelligasse
	für den Kindergarten in Wien 6
	144 083

	10)
	Sonnenkinder – NINÓS del Sol Kindergruppe
	für die Kindergruppe in Wien 6
	36 346

	11)
	Montessori Kleinkindergruppe Nido
	für die Kindergruppe in Wien 6
	20 000

	12)
	Pfarre St Josef ob der Laimgrube
	für den Kindergarten in Wien 6
	152 918

	13)
	Kongregation der Schwestern vom göttlichen Erlöser
	für den Kindergarten in Wien 7
	144 348

	14)
	eurostudent verein
	für die Kindergruppe in Wien 9
	58 400

	15)
	VIV – Verein für interkulturelles Verständnis
	für den Kindergarten in Wien 10
	46 391

	16)
	Nokta Bildungs- und Forschungsinstitut
	für den Kindergarten in Wien 10
	48 365

	17)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 10
	889 000

	18)
	CS Kinderbetreuungs GmbH
	für die Kindergruppe in Wien 10
	129 441


	19)
	Bilingualer Kindertreff – Verein zur Förderung und Integration von nicht schulpflichtigen Kindern und Eltern mit migrantischem Hintergrund
	für den Kindergarten in Wien 10
	18 705

	20)
	Arche Noah Wien – Verein zur Unterstützung berufstätiger Eltern, zur kreativen Förderung, Betreuung und Bildung von Kindern im Alter von 0-15 Jahren
	für den Kindergarten in Wien 10
	140 000

	21)
	Bayram Multikultureller Verein
	für den Kindergarten in Wien 11
	196 168

	22)
	Sportkindergarten Monpti
	für den Kindergarten in Wien 12
	314 943

	23)
	Bunte Spielinsel Verein
	für die Kindergruppe in Wien 12
	56 095

	24)
	Rudolf Steiner Verein 1993
	für den Kindergarten in Wien 13
	273 944

	25)
	Kindertagesheim Nepomuk
	für den Kindergarten in Wien 14
	78 625

	26)
	Österreich-türkischer islamischer Sofikulturverein
	für den Kindergarten in Wien 15
	87 686

	27)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 15
	81 000

	28)
	Kindergarten Donya zur Förderung der Sprache und Integration von Kind und Mutter
	für den Kindergarten in Wien 15
	198 330

	29)
	Kindergarten Donya zur Förderung der Sprache und Integration von Kind und Mutter
	für den Kindergarten in Wien 16
	202 422

	30)
	Lernen fürs Leben – Integrativer Sozialverein
	für den Kindergarten in Wien 16
	115 477

	31)
	Kindergarten Waldhütte
	für den Kindergarten in Wien 17
	127 401

	32)
	Multika – Multikultur-Linguistik-Integration-Kinderbetreuung
	für den Kindergarten in Wien 17
	148 150

	33)
	Gekög – Gemeinnütziger Verein zur geistigen und körperlichen Gesunderhaltung von Kindern
	für den Kindergarten in Wien 17
	276 961

	34)
	Multika – Multikultur-Linguistik-Integration-Kinderbetreuung
	für den Kindergarten in Wien 17
	124 055

	35)
	JUWA – Bildungs- und Beratungszen-trum
	für den Kindergarten in Wien 17
	73 280

	36)
	Kongregation der Töchter der göttlichen Liebe
	für den Kindergarten in Wien 18
	120 000

	37)
	Kinder in Wien
	für den Kindergarten in Wien 19
	374 942

	38)
	Montessori-Kindertagesheim Schmetterling
	für den Kindergarten in Wien 19
	206 136

	39)
	Kindergruppe Naima
	für den Kindergarten in Wien 20
	37 414

	40)
	Kinder in Wien
	für die Kindergruppe in Wien 20
	830 461

	41)
	Kindergruppe Naseweis
	für den Kindergarten in Wien 21
	67 455

	42)
	Flexible Kinderbetreuung in Wien = FKB
	für den Kindergarten in Wien 21
	147 704

	43)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 21
	420 000

	44)
	Pfarre Floridsdorf
	für den Kindergarten in Wien 21
	69 279

	45)
	Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien
	für den Kindergarten in Wien 21
	93 940

	46)
	Kindergarten Donya zur Förderung der Sprache und Integration von Kind und Mutter
	für den Kindergarten in Wien 21
	146 447

	47)
	Kinder in Wien
	für den Kindergarten in Wien 22
	135 102

	48)
	Evangelisches Hilfswerk in Österreich
	für den Kindergarten in Wien 22
	300 000

	49)
	Life family work
	für den Kindergarten in Wien 22
	288 483

	50)
	Kinder in Wien
	für den Kindergarten in Wien 22
	124 784

	51)
	Kinder in Wien
	für den Kindergarten in Wien 23
	228 881

	
	
	
	9 074 461


auf Grund des Bedarfes und im Sinne der Vereinbarung gemäß Art 15a B-VG in der Gesamthöhe von 9 074 461 EUR sind auf Haushaltsstelle 1/2401/777 bedeckt.

Berichterstatter: GR Petr Baxant
11. (01504-2009/0001-GJS, P 16) Die Subvention an den Verein Rosa Lila Tipp zur Unterstützung seiner Vorhaben im Jahr 2009 in der Höhe von 17 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag (FH) Tanja Wehsely
12. (01656-2009/0001-GJS, P 22) 1) Die Gebühren für den Unterricht sowie die Leihgebühren für Musikinstrumente der Musik- und Singschule Wien werden mit Beginn des Schuljahres 2009/2010 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste festgesetzt.

2) Die Musik- und Singschule Wien hat die laut vorgelegter Gebührenliste genehmigten Gebühren anzuheben bzw zu verringern, wenn sich der von der Bundesanstalt Statistik Österreich verlautbarte und im Amtsblatt der Stadt Wien kundgemachte Verbraucherpreisindex 2005 (VPI 2005) oder ein an dessen Stelle tretender Index seit Inkrafttreten dieser Gebühren und in weiterer Folge seit der letzten Gebührenänderung um mind. 3 % erhöht bzw vermindert, wobei die Gebühren kaufmännisch auf volle EURO-Beträge auf- oder abzurunden sind. Als Stichtag bzw Berechnungsbasis gilt jeweils der 28. bzw 29. Februar, wobei die Gebührenanpassung immer mit dem nächstfolgenden 1. September in Kraft tritt. Die neuen Gebühren sind von der MA 13 im Amtsblatt der Stadt Wien kundzumachen.

(PGL - 02269-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Franz Ferdinand Wolf, Ing Mag Dworak und Monika Riha betreffend die Abschaffung der Studiengebühren für die Wiener Musikschulen wird abgelehnt.

(Rednerinnen: Die GRinnen Mag Ines Anger-Koch und Mag Marie Ringler.)

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
13. (01659-2009/0001-GJS, P 19) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2009 folgende Subventionen genehmigt:

	1)
	Sportunion St Stephan
für den Neubau der Stallungen
	25 000 EUR

	2)
	Wiener Fußballverband

für die Sanierung und den Umbau der Anlage Hirschstetten
	690 000 EUR

	
	Gesamt
	715 000 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 in der Höhe von 715 000 EUR gegeben.

(PGL - 02270-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Günter Kenesei, Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend Subvention für die Wiener Sportvereine wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Redner: GR Günter Kenesei.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
14. (01791-2009/0001-GKU, P 30) Die weitere Betriebssubvention an die "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH im Jahr 2009 für den Betrieb des Ensembletheaters am Petersplatz im Zeitraum Jänner 2009 bis August 2009 in der Höhe von 235 000 EUR wird genehmigt. Die Subvention für den Zeitraum Jänner bis August 2009 beträgt somit insgesamt 635 000 EUR. Die Bedeckung des Betrages in der Höhe von 235 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(PGL - 02272-2009/0001/GAT) Der gemäß § 40a der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien von den GRen Dr Franz Ferdinand Wolf, Ing Mag Bernhard Dworak, Mag Marie Ringler und Marco Schreuder eingebrachte Misstrauensantrag gegen den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, Dr Andreas Mailath-Pokorny wird abgelehnt.

(PGL - 02271-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Mag Marie Ringler betreffend Berichtswesen der Vereinigten Bühnen Wien wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Gerald Ebinger, Mag Marie Ringler, Dr Franz Ferdinand Wolf, Ernst Woller, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Ing Mag Bernhard Dworak und Petr Baxant, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Wolfgang Jung.)

15. GR Mag Wolfgang Jung wird von Vorsitzender GRin Inge Zankl gemäß § 2 Abs 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien ein Ordnungsruf für die an GR Petr Baxant gerichtete Aussage: "Sie sind ein Lügner!" erteilt.


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny
16. (01551-2009/0001-GKU, P 26) Der neunte Bericht des amtsführenden Stadtrates für Kultur und Wissenschaft über die gemäß dem Gemeinderatsbeschluss vom 29. April 1999 erfolgte Übereignung von Kunst- und Kulturgegenständen aus den Sammlungen der Museen der Stadt Wien sowie der Wienbibliothek im Rathaus wird zur Kenntnis genommen.

(PGL - 02273-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Claudia Smolik betreffend Erweiterung der Öffnungszeiten der Dauerausstellung im Otto-Wagner-Spital wird den GRAen für Kultur und Wissenschaft sowie Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(Redner: Die GRe Marco Schreuder, Katharina Schinner und Claudia Smolik.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
17. (01744-2009/0001-GKU, P 29) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein Die Showinisten – Theater für satirische Revue – Neues Volkstheater ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahres-vereinbarung soll dem Verein Die Showinisten – Theater für satirische Revue – Neues Volkstheater nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Die Showinisten – Theater für satirische Revue – Neues Volkstheater für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	100 000 EUR

	2010
	150 000 EUR

	2011
	150 000 EUR

	2012
	150 000 EUR

	2013
	150 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 150 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
18. (01537-2009/0001-GKU, P 37) Die Subvention an die Grazer Autorinnen Autorenversammlung im Jahr 2009 für die Durchführung von Veranstaltungen in der Höhe von 19 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
19. (01560-2009/0001-GKU, P 38) Die Subvention an die Forschungs- und Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur im Jahr 2009 für das Erich Fried-Symposium in der Höhe von 73 400 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
20. (01534-2009/0001-GKU, P 41) Die Subvention an die Orchester Wiener Akademie GmbH im Jahr 2009 für die Konzerte im Musikverein in der Höhe von 51 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.

(PGL - 02274-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr Franz Ferdinand Wolf, Ing Mag Bernhard Dworak und Monika Riha betreffend Konzepterstellung zur Lösung struktureller Probleme der Wiener Symphoniker wird abgelehnt.

(Redner: GR Dr Franz Ferdinand Wolf.)

Folgende 4 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Vitouch
21. (01561-2009/0001-GKU, P 43) Die Subvention an die Vienna Film Commission GmbH im Jahr 2009 für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
22. (01558-2009/0001-GKU, P 44) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein Superamas zur Förderung von Kunstprojekten ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein Superamas zur Förderung von Kunstprojekten nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Superamas zur Förderung von Kunstprojekten für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	36 000 EUR

	2010
	110 000 EUR

	2011
	110 000 EUR

	2012
	110 000 EUR

	2013
	110 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 36 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 110 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
23. (01874-2009/0001-GKU, P 46) Dem Verein Stadtforum Wien wird für die Jahrestätigkeit im Jahr 2009 eine Subvention in der Höhe von 266 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
24. (01768-2009/0001-GWS, P 54) 1) Der Abschluss eines Baurechtseinschränkungsvertrages mit der base – homes for students GmbH auf das Grundstück Nr 546/29 der Liegenschaft EZ 248, BREZ 2279, KatG Oberdöbling gegen eine Entschädigung in der Höhe von 1 073 462 EUR sowie

2) der Abschluss eines Baurechtsbestellungsvertrages mit der GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft, an den Grundstücken Nr 544/14, Nr 546/3, Nr ./4 und Nr ./31 der Liegenschaft EZ 248, KatG Oberdöbling wird zu den im Bericht der MA 69 vom 22. April 2009, Zl: MA 69-TR-19/5909/08 angeführten Bedingungen genehmigt.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
25. (01610-2009/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein Helping Hands in der Höhe von 29 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(01611-2009/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein Romano Kham - Verein zur Förderung der Volksgruppe Roma in der Höhe von 48 652 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(01613-2009/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein Diakonie – Flüchtlingsdienst gemeinnützige GmbH. INTO Wien – Integration von Flüchtlingen in der Höhe von insgesamt 55 947 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(01626-2009/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein Hemayat – Betreuungszentrum für Folter- und Kriegsüberlebende in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(01719-2009/0001-GIF, P 6) Die Subvention an den Verein Lernen aus Zeitgeschichte für das Jahr 2009 in der Gesamthöhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Sirvan Ekici.)

(Zur Behandlung der Dringlichen Anfrage wird die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigenden Geschäftstücke um 15.59 Uhr unterbrochen.)

26. (PGL - 02144-2009/0001 - KGR/MDGF) Die Dringliche Anfrage von GRin Mag Maria Vassilakou betreffend "Stadt Wien stellt alle Subventionen für FPÖ-Propaganda ein" wird von den Schriftführern GR Anton Mahdalik und GRin Mag Eva Lachkovics verlesen, von GRin Mag Maria Vassilakou begründet und von Bgm Dr Michael Häupl mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(PGL - 02275-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Maria Vassilakou, Claudia Smolik und Susanne Jerusalem betreffend keine Subventionen für den Ring Freiheitlicher Jugend (RFJ) wird abgelehnt.

(PGL - 02276-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Maria Vassilakou, Claudia Smolik und Susanne Jerusalem betreffend keine Inserate der Gemeinde Wien für die Neue Freie Zeitung (NFZ) wird abgelehnt.

(Redner: StR David Ellensohn, die GRe David Lasar, tatsächliche Berichtigung von StR David Ellensohn, die GRe Dr Wolfgang Ulm, Barbara Novak, Mag Wolfgang Jung, Dipl-Ing Martin Margulies und Mag Sybille Straubinger.)

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke wird um 18.03 Uhr fortgesetzt.)

(Abstimmung über die Postnummern 2, 3, 4, 5 und 6.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer
27. (01766-2009/0001-GSV, P 49) Die MA 29 wird ermächtigt, mit der Firma ÖBB – Bau AG die vorgelegte Vereinbarung über die Errichtung und den Betrieb einer "Infobox" im Projekt Hauptbahnhof Wien mit Gesamtkosten von 2 903 176,20 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 1 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6122/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Karin Schrödl
28. (01385-2009/0001-GSV, P 50) Plan Nr 7015K: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Breitenleer Straße, Linienzug 1-2, Villaweg und Linienzug 3-4 im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 117/09)

(PGL - 02277-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Henriette FRANK, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, DDr Eduard Schock, Dr Herbert Madejski und David Lasar betreffend Sonderwidmung im Rahmen der Bauordnung für Wien für "Publikumsintensive Veranstaltungsstätten" wird abgelehnt.

(PGL - 02278-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr Herbert Madejski und Henriette FRANK betreffend Maßnahmen, um die Errichtung von Minaretten zu verhindern, wird abgelehnt.

(PGL - 02279-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend Demonstrationen auf der Mariahilfer Straße wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dr Herbert Madejski und Dr Wolfgang Aigner.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Karin Schrödl
29. (01439-2009/0001-GSV, P 51) Plan Nr 7698: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Campingplatzweg (Linienzug 1-2), Linienzug 2-9, S 2 - Wiener Nordrand Straße (Linienzug 9-10), Linienzug 10-11, ÖBB-Trasse der Süd-Ostbahn (Linienzug 11-12), Linienzug 12-14 (ÖBB-Trasse der Süd-Ostbahn) und Linienzug 14-1 (Landesgrenze bzw Hofstättenweg) im 22. Bezirk, KatG Kagran und Breitenlee (Beilage Nr 118/09)

Berichterstatterin: GRin Karin Schrödl
30. (01440-2009/0001-GSV, P 52) Plan Nr 7558K: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Donaufelder Straße, Tokiostraße, Nippongasse und Dückegasse im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 119/09)


(PGL - 02280-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Eva Lachkovics und Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend Wohnbebauung Gerasdorfer Straße wird den GRAen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(Rednerin: GRin Mag Eva Lachkovics.)

(Schluss um 18.27 Uhr.)

